
   

 

ANMELDUNG EINER EEG-ANLAGE/ 
KWK-ANLAGE BIS 135 KW 
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Ss                 Stadtwerke Neustadt an der Weinstraße GmbH 
Schlachthofstraße 60 
67433 Neustadt an der Weinstraße 
 
Tel: 06321/402-0 
FAX: 06321/402-269 
E-Mail: netzanschluss@swneustadt.de 

Anlagen Errichter (Installationsunternehmen): 

Firma / Name: 

Ansprechpartner: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon: 

E-Mail: 

Angaben zur EEG-Anlage (Standort) 

PLZ / Ort: ∑ Modulleistung:                                                                        kwp/kW 

Straße / Hausnummer: Flurstück-Nr.: 

Anlagen-Betreiber 

Name: Vorname: 

Firma:  

Straße / Hausnummer:  

PLZ / Ort: 

Telefon: 

Telefax: E-Mail: 

Anlagenart:     ☐ PV-Anlage   ☐ mit Speicher, Leistung:          kW ☐ BHKW / KWK-Anlage 

☐ Neuanlage 

☐ Volleinspeisung 

☐ Gebäude  

☐ Freifläche 

☐ Erweiterung der Anlage, bereits installierte Leistung:                        kwp/kW 

☐ Eigennutzung 

Durch Anlagenbetreiber    ☐ Ja                 ☐ Nein 

Allgemeine Unterlagen  
(werden immer benötigt spätestens zur Inbetriebsetzung vgl. VDE-AR-N 4105 unter 4.2) 

☐ Lageplan mit Flurstücknummer 

☐ Anhang E1 Antragstellung 

☐ Anhang E2 Datenblatt Erzeugungsanlage 

☐ Konformitätsnachweis der Erzeugungseinheit (E4) 

☐ Konformitätsnachweis für den NA-Schutz (E6) 

☐ Anhang E8 Inbetriebsetzungsprotokoll 

☐ Fertigstellungsanzeige 

☐ Bild vom geöffneten Zählerschrank (bei Bestandsanlagen) 

☐ Übersichtsschaltplan des Anschlusses der Erzeugungsanlage 
     (vgl. VDE-AR-N-4105) 

☐ Dachbelegungsplan bei Objekten mit Freileitungsanschluss 
 
Mit Speicher 

☐ Anhang E3 Datenblatt Speicher 

☐ Konformitätsnachweis des Speichers 

☐ Konformitätsnachweis für den NA-Schutz 

Bei Anlagen ≤ 30kW: Bei Anlagen > 30kW (evtl. Netzberechnung erforderlich) 

Einspeisemanagement nach §9 9 EEG: 
 

☐ Begrenzung der maximalen Wirkleistung auf 70% 

☐ Einspeisemanagement Rundsteuerempfänger  
    (Rücksprache SWN) 

☐ Einspeisemanagement Rundsteuerempfänger (Rücksprache SWN) 

☐ Datenblatt des zentralen NA-Schutzes 

☐ Zertifikat des zentralen NA-Schutzes 

Hinweis: Spätestens 4 Wochen nach Inbetriebnahme ist die Anlage beim Marktstammdatenregister anzumelden. 
Die Inbetriebnahme kann erst erfolgen, wenn die Unterlagen vollständig sind und die EEG-Anlage den allgemeinen Regeln der Technik 
entspricht. Die Leistungszusage ist auf 6 Monate begrenzt. 

Unterschrift 

 

Datum / Unterschrift  

Durch den Netzbetreiber auszufüllen 
 
Die angefragte PV-Anlage wird hiermit genehmigt.  
 
_______________________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 
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